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Bei „LoewAktiv“ top in Form
Sport- und Spielefest mit 400 Wettkämpfern – Rundflug als erster Preis

Wernberg- Köblitz. (gsc) In den Leis-
tungsgruppen „Loew Aktiv“ wird
sportliches Angebot in Form von
Fußball, Tischtennis, Schwimmen
und Fitness von vielen Bewohnern
genutzt. Nach fünfjähriger Pause ent-
schlossen sich die Zuständigen um
Projektleiter Florian Dotzler wieder
einen „Aktiv-Tag“ zu veranstalten.

Nahezu 400 angemeldete Wettkämp-
fer trafen am Sportgelände des TSV
Detag ein, um am Sport- und Spiel-
fest der Dr. Loew Soziale Dienstleis-
tungen teilzunehmen. Direktor Dr.
Fritz Loew bedankte sich bei den
Teilnehmern aus ganz Bayern, allen
beteiligten Mitarbeiter für den Ein-
satz, den großzügigen Sponsoren
und der Abteilung Fußball des TSV
Detag Wernberg für die Überlassung
des Sportgeländes. Auch Bürgermeis-
ter Georg Butz wünschte viel Spaß.

Bei zehn verschiedenen Stationen,

darunter Wurf- und Laufdisziplinen,
aber auch Geschicklichkeits- und
Mannschaftsspielen sammelten die
Sportbegeisterten Punkt um Punkt.
Bei einer Verlosung warteten attrakti-
ve Preise. Der dritte Preis ging an
Detlev Banechi und beinhaltete ei-

nen Essensgutschein im Musik-Cafe
B 14. Der Gewinner des 2. Preises,
Christian Raab, freute sich über eine
Fußball-Fahrt mit den Clubfreunden
Wernberg. Der Hauptpreis, ein Rund-
flug mit einem Ultraleichtflugzeug,
ging an CiroVeneruso.

Voller Elan: Eine Teilnehmergruppe beim Nordic Walking. Bild: gsc

Trausnitz
AH. Heute, 18.30 Uhr, Lauftreff am
Sportheim.

Termine
■ Hausbesitzer

Die Geschäftsstelle des Haus- und
Grundbesitzvereins Weiden in der
Unteren Bauscherstraße 21, Telefon
0961/633666, ist Montag, 9 bis 12 und
von 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 9 bis 12 und 14 bis 18Uhr, sowie
Donnerstag, 9 bis 12 und14bis 17Uhr
geöffnet.

Kurz notiert

Energiesparende
Heizungsanlagen

Wernberg-Köblitz. „Ist ihre Hei-
zung noch zeitgemäß?“ Zu dieser
Frage wird Dipl.-Ing. Michael
Neydert am Freitag um 19.30 Uhr
im Gasthaus Burkhard Stellung
nehmen und Anregungen für die
energiesparende Erneuerung von
Heizungsanlagen geben. Selbst-
verständlich sind auch Nichtmit-
glieder willkommen.

Das Umweltmobil
kommt

Wernberg-Köblitz. Das Umwelt-
mobil kommt zu folgenden Ter-
minen: Donnerstag, 8 bis 9 Uhr,
Jugendheim in Wernberg , 9.20
bis 10.05 Uhr, ehemaliger Fest-
platz an der Naabbrücke in Ober-
köblitz; Freitag, 9.30 bis 9.50 Uhr,
Feuerwehrhaus inWoppenhof.

Nachmittag
für Senioren

Wernberg-Köblitz.Der Senioren-
club beteiligt sich am Landkreis-
Seniorennachmittag am 10. Ok-
tober, 14 Uhr, in der Nordgauhal-
le. Abfahrt 13.15 Uhr Bushalle
Kraus, anschließend Marktplatz.
Anmeldung bei Ebenburger,Tele-
fon 2227.

Für Mütter und Väter
war der Basar der
Frauenunion eine
wahre Fundgrube.
Hier konnten sie sich
preiswert mit Klei-
dung für den Nach-
wuchs eindecken.

Bild: wee

Wernberg-Köblitz
Gesellschaftstag ist heute im Gasthof
Schinner.

TSV – Judo.Wettkampftraining heute,
18 bis 19.45 Uhr, TSV-Turnhalle.

Rentnertreff heute ab 14 Uhr im
Schützenheim.

Katholische öffentliche Bücherei St.
Anna Wernberg. Öffnungszeiten:
Heute von 15 bis 16.30 Uhr.

Stockschützenverein. Heute ab 19
Uhr Training.

TSV – Leichtathletik. Lauftreff der

Hobbyläufer 18 Uhr, der Männer
18.30 Uhr an der Brunnenanlage.

Schützenverein. 19 Uhr, Jugendtrai-
ning, 19.30 Uhr Schützenabend.

FC – Fitness „50plus“ 18.30 Uhr.

TSV –Steppkurs für Fortgeschrittene
heute, 18.30 bis 19.30 Uhr.

Wasserwacht – Jugend. Schwimm-
training für Kinder bis zwölf Jahre
17.30 bis 18.30 Uhr im Hallenbad. Ju-
gendtraining: ab zwölf Jahren 17.30
bis 18.30 Uhr Trockentraining, 18.30
bis 19.30 Uhr Schwimmtraining.

Wasserwacht – Erwachsene. 19 Uhr
Fitnessgymnastik, kleine Turnhalle.

Hallenbad. 20 Uhr Aquafitness.

Schützenverein. Heute ab 19.30 Uhr
Beginn des Königsschießens, weitere
Schießtermine: 25., 26. und 29. Sep-
tember, jeweils ab 19.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde. Abfahrt der
Junggebliebenen (Plättenfahrt Am-
berg) heute, 13.45 Uhr, Gemeinde-
haus.

FC – Ski. Ausschusssitzung heute,
19.30 Uhr, im FC-Sportheim.

Generationenübergreifend: Beim Böhmischen Abend spielt auch der Nach-
wuchs auf. Bild: hfz

Musik undMesnerwitz
Wieder eine runde Sache: Der Böhmische Abend

Wernberg-Köblitz. „Böhmisch ist
Trumpf!“ Zahlreiche Musikanten und
Zuhörer zog es zum Böhmischen
Abend nach Diebrunn. So freuten
sich die Geschwister Braun beson-
ders, auch Dritten Bürgermeister
Georg Schlögl mit Gattin im Publi-
kum begrüßen zu können.

Nach dem Auftakt durch die haus-
eigene Stubenmusik eröffneten Rudi
Kaiser (Lichtenfels) und Hans Ko-
watsch (Waldsassen) den musikali-
schen Reigen. Zünftige Kirchweih-
musik aus Wernberg präsentierten
Rudolf Bergold, Horst Weigel und die
neunjährige Josefine Eckert. Franz
Graf (Sulzbach) und Vitus Kaa
(Schnaittenbach) spielten schneidig
auf und zeigten, wie temperament-
voll 25 Jahre Buchberger Hüttenmu-
sik ist.

Harmonische Zitherklänge kamen
aus der Hand von Hans Strobl
(Schnaittenbach) und der „Harmo-
nie“ von Wolfgang Butz (Inzendorf),
Bayerwaldmusik rund um den Osser
gab das Duo Rudi Lottner (Bierlhof)
und Georg Zinkl (Bernhof) zum Bes-
ten und alle sangen gerne mit.

Wo die Musik daheim ist, das ver-

rieten drei weitere musikalische Fa-
milien: Zum einen die Hausmusik
Birgit, Dominik und André Pflaum
aus Pfreimd, zum anderen die Ge-
schwister Karl, Thomas und Lisa Se-
bald aus Perschen auf ihrem „Flach-
akkordeon“. Und schließlich zeigte
Johann Rauch aus Schwarzberg, wie
in seiner Familie in drei Generatio-
nen musiziert wird, denn nicht nur
er spielte auf der Quetschn, sondern
auch seine Tochter Agnes Lindner
(Woppenhof) und deren Sohn Stefan
mit seinem Musikantenspezl Sandro
Zitzler.

Selbstverständlich präsentierten
die Musikanten auch wieder so man-
chen humorvollen Beitrag, Georg
Ram aus Weiden Mundartgedichte
und auch der Oberköblitzer Mesner
HansWagner sorgte mit seinen origi-
nellen Witzen für allerbeste Stim-
mung und gute Laune. Wenn’s am
schönsten ist, so soll man aufhören:
Den Schlussakkord zogen in beiden
Durchgängen die beiden Vollblutmu-
siker aus dem östlichen Landkreis:
Der Löffl-Girgl aus Rottendorf und
Christian Steger aus Oberviechtach.

Nächster Böhmischer Abend ist
am zweiten Samstag im November.

Eine Fundgrube
Riesenauswahl beim Herbst- und Winterbasar

Wernberg-Köblitz. (wee) Ein großer
Erfolg war der Herbst- undWinterba-
sar für Kinder- und Babyartikel der
Frauen-Union. Rund 150 „Verkäufer“
brachten eine Riesenauswahl an Ba-
by- und Kinderbekleidung – darunter
zahlreiche Artikel, die wie neu wirk-
ten – außerdem Schuhe, Kinderwä-
gen und vieles andere sowie Spielsa-
chen in die TSV-Turnhalle zum Ver-
kauf. Das Angebot umfasste weit
mehr als 4000 Artikel.

Die zahlreichen Kaufinteressenten
hatten besonders bei der Baby- und
Kleinkinderbekleidung eine gute
Auswahl. Der Besuch war sehr zufrie-
denstellend, auch aus den Nachbar-
landkreisen waren Interessenten ge-
kommen. Bereits eine halbe Stunde

vor Eröffnung des Basars warteten
die ersten Mütter vor der TSV-Turn-
halle auf Einlass, um sich die besten
Stücke zu sichern. Der Basar bietet
natürlich die Möglichkeit, sich kos-
tengünstig mit neuwertiger Kinder-
bekleidung einzudecken. Zehn Pro-
zent des Erlöses wurden von der
Frauen-Union für eine soziale bzw.
gemeinnützige Spende einbehalten.

Freuten sich über den gelungenen
Neubau: (von links) Katrin Kreckl, Jo-
hann Kreckl, Veronika Kreckl, Alexan-
dra Reil, der Geschäftsführer von
Plan-Bau Gerhard Karl, Rudolf Reil,
beratender Innenarchitekt Herbert
Simon und Bürgermeister Armin
Schärtl.Bild: jua

Mit Programm auf einem gutenWeg
Markt beteiligt sich heuer mit 20 000 Euro an Unterhaltsmaßnahmen der Jagdgenossenschaften

Wernberg-Köblitz. (cv) Mit
knapp 50 000 Euro beteiligte
sich der Markt in den letzten
drei Jahren an der Erneuerung
von öffentlich gewidmeten Feld-
und Waldwegen. Diese Zusam-
menarbeit mit den Jagdgenos-
senschaften hat sich bewährt,
das Programm läuft weiter.

Von den Jagdgenossenschaften der
Gemeinde wurden heuer wieder ver-
schiedene Wege gemeldet. Sie sind
inzwischen besichtigt und in eine
Vorschlagsliste aufgenommen.

Laut Wolfgang Geitner, der das Pro-
jekt beim Markt federführend be-

treut, wurden vorrangig Wege ausge-
wählt, die asphaltiert sind und deren
Entwässerungseinrichtung dringend
nachgebessert werden muss, damit
das Oberflächenwasser abfließen
kann. Sofern die asphaltierten Wege
in den diversen Jagdgenossenschaf-
ten intakt sind, werden auch ge-
schotterteWege ins Programm aufge-
nommen.

Mit 20 500 Euro
Im gemeindlichen Etat sind in die-
sem Jahr 15 000 Euro veranschlagt.
Davon sind 5000 Euro für den allge-
meinen Wegeunterhalt vorgesehen
und 10 000 Euro für Projekte der
Jagdgenossenschaften. Da für den

erst genannten Posten heuer noch
kein Geld verbraucht wurde, kann
der gesamte Ansatz inklusive der
Restmittel des Vorjahres – also 15 600
Euro – in die Maßnahmen der Jagd-
genossenschaften fließen.

Der geschätzte Kostenanteil der
Gemeinde würde jedoch bei den vor-
geschlagenenWegen mit 20 500 Euro
etwas höher liegen. Dies bedeutet,
dass ein offener Mehrbetrag von
4900 Euro haushaltsrechtlich nicht
abgedeckt ist. Doch mit Blick auf die
letzten Jahre zieht sich die Umset-
zung und somit die Auszahlung des
gemeindlichen Anteiles erfahrungs-
gemäß häufig in das nächste Haus-
haltsjahr.

Der Marktrat beschloss deshalb in
seiner Sitzung sich mit den vorge-
schlagenen 20 500 Euro zu beteili-
gen.

Aufträge vergeben
Für die Erneuerung des Geh- und
Radweges über das Flachglasgelände
hat mit 53 165 Euro das Bauunter-
nehmen Hartinger aus Tännesberg
das wirtschaftlichste Angebot unter-
breitet.

Im Zuge der Baumaßnahme ist ei-
ne energiesparende Umrüstung der
Straßenbeleuchtung und eine Anpas-
sung der Ausleuchtung vorgesehen.
Diese Änderungen übernimmt die
E.ON für rund 7000 Euro.

Der Neue Tag - 22.09.09


